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Pädagogische
Natter.

Bereinigung des „Much. ErMungssreundes" und der „Wdagog. Monatsschrift".

Organ des Vereins kliW. Zehrer nnd Mutmänner der Schmelz

und des Wucher. katlM. Grzietsungsoereins.

Einstedà, 24 Dezember 1S03 i ^Io. 52 : 10. Atttirgl^Ng.
Redaktionskommission:

Die HH. Seminardirektoren H. Baumgartner, Zug; F. X. Kunz, Hitzkirch, Luzern; Grüniger,
R-.lenbach, Schwyz; Joseph Müller. Lehrer, Gotzau, àìt. St. Gallen, und Clemens Arei zum Storchen,
Einsiedeln. — Einsendungen und I n s e r a t e sind an letzteren, als den Chcf-Redaktor,

zu richten.

Abonnement:
Erscheint nrölhonttirtl einmal und kostet jährlich siir Vereinsmitglieder 4 Fr,,

sür Lehramtskandidaten s Fr., für NichtMitglieder S Fr, Bestellungen bei den Verlegern:
Eberle à Rickenbach, Verlazshandlung, Einstedeln.

Uacli crcht Jahren.
lWofl. losen!)

Acht lange Jahre steht der Unterzeichnete unserem Vereinsorgane
vor. Acht Jahre schon hat er auch den aktiven Schuldienst verlassen.

Also vom Lehrerstande weg, dafür aber leitend in die Redaktion eines

Lehrerorganes hinein! Gewiß eine paradoxe Erscheinung! Je nun,
reich, angesehen und beliebt wird einer bei diesem Tausche nicht. Das

mag auch ein Grund sein, warum er der Neider wohl wenige hat.
Und treue Seelen, die sich der eigentlich fachlichen Seite der Auf-
gäbe annehmen, wachsen ja auf katholischer Seite immer mehr heran.
Und so ist's bei etwelcher Anregung ab seite der Redaktion acht

Jahre hindurch gegangen, und zwar gegangen nicht ohne manchen greif-
baren Erfolg. Es hat freilich manches zu schlucken gegeben, indem bald

der, bald jener sich auf die empfindlichen Hühneraugen getupft wissen

wollte. Es mag dann und wann der Rechte au waih gerufen haben, ich

will das gar nicht in Abrede stellen, aber oft — und das namentlich
im abgelaufenen Jahre — bin ich denn doch von geistlicher und Welt-

licher Seite wiederholt durchwegs unrichtig beurteilt und nur zu oft
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